
Die Freiburger Innenstadt verändert sich: Der Online-
Handel verdrängt geschätzte Freiburger Einzelhändler. 
Trotz aller Probleme kann dies auch Chancen bieten: Wie 
sieht das Herz der Stadt aus, wenn wir nicht mehr (nur) 
zum Einkaufen dorthin kommen?

Wie schaff en wir Aufenthaltsqualität und Raum für Begeg-
nungen? Raum, in dem wir gerne unsere Freizeit verbrin-
gen? Kehrt das Wohnen ins Zentrum zurück, das Arbeiten 
und womöglich sogar produzierende Manufakturen? Was 
kann die Kultur dazu beitragen, die Vielfalt der Läden, 
Geschäfte und der Gastronomie zu stärken? Gelingt eine 
individuelle, lebendige Stadtatmosphäre, in der Nachbar-
schaft und Gemeinschaft gedeihen?

Freiburg tauscht sich aus: Du hast die Möglichkeit, Deine 
Ideen und Ideale für die Entwicklung der Innenstadt vor-
zustellen und in lockerer Atmosphäre zu diskutieren. Kein 
Vortrag, keine Podiumsdiskussion, keine klassische Kon-
ferenz, auf der das Publikum einer Expertenrunde zuhört. 
Sondern eine Veranstaltung, bei der alle Anwesenden die 
Themen und Fragen vor Ort setzen und ins Gespräch 
kommen.

Freiburg vernetzt sich: Ein Barcamp kann menschliche, 
strukturelle und bürokratische Hürden überwinden. Wo-
möglich fi ndest Du Gleichgesinnte, mit denen Du etwas 
verändern und voranbringen kannst. Wir versprechen 
keine Lösungen. Ein Barcamp ist, was Du daraus machst.

Barcamp City - 
Unser Zentrum 
kann mehr

Sa 30.04.22 | 13:00
Barcamp | Lokhalle
                   Paul-Ehrlich-Str. 7, 79106 Freiburg

Mit Anmeldung. 3G. Die Teilnahme ist kostenfrei.

© Getty Images

Partner*innen unterstützt durch:

Anmeldung und Programm 
fi ndest Du hier und über

www.architekturforum-freiburg.de
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22 05 02 Notizen zur Barcamp Session am 30.04.2022  Kirche, Raum, Religion, Kunst 

 

Bauhofer 

Anton 

Architekt, Leiter des Erzb. Bauamts Freiburg 

Freiraum Kirche – Orte für Kunst und Kommunikation 

https://www.ebfr-bau.de/freiburg 

Bauhofer@erzb-bauamt-freiburg.de  

Erzb. Bauamt Freiburg 

Hildastraße 65 

79102 Freiburg 

Tel:    0761 / 79 094 -24 

 

 

 

Eder 

Tobias 

Ich bin freischaffender Künstler und Initiator von Kunst in der Freiburger Johanneskirche 

Wäre ein Raum für die Religionen in der Freiburger City interessant, ähnlich dem Berliner „House of 
one“ oder dem Haus der Religionen in Bern? Ein Ort des Diskurses in der Innenstadt, was ist 
aufgeklärte Theologie, ein Raum für die Gebetszeiten der Muslime? 

 https://www.instagram.com/tobias_eder_studio    

to.eder@gmx.de 

TOBIAS EDER 

AKAD. BILDHAUER 

WALTER-GROPIUS-STRASSE 4 

79100 FREIBURG 

0049 (0) 761 4568380 

+49 17647615753 

 

 

 



http://www.kunst-johanneskirche.de  

https://www.instagram.com/kunstjohanneskirche/  

Organisiert vom „Arbeitskreis Kirche und Kunst“ in der Seelsorgeeinheit Freiburg Wiehre-Günterstal 
Zum Arbeitskreis gehören Anton Bauhofer, Tobias Eder, Angeli Janhsen, Pfarrer Michael Schweiger 
und Yvonne Ziegler (Yvonne Ziegler bis Herbst 2021). 

 

Notizen während der Barcamp-Session: 

Konviktskriche (neben Erzb. Ordinariat) als offenen Kirchenraum für verschiedene Aktivitäten; 

Kirchenhauscharakter verlassen; 

Phantastische Gebäude; 

Nicht wie man Religion rettet; 

Religion nur eine Eigenschaft des Raumes; 

Luthergemeinde/Stühlinger: So viele tolle Konzepte und es scheiterte am Geld; 

Nur Kunst und Konzerte rein ? 

Container in die Kirchen; 

White Cubes an die Martinskirche dranbauen; 

Mit unbedeutenden Kirchen in der Peripherie anfangen ? 

Sinngebung in der Innenstadt; 

Ehrenamtliche suchen Orte; 

Gerecht miteinander umgehen … wo ? 

Die Kirche ist auch nur Mitnutzer und es gibt einen anderen Träger; 

Rettungsschirm für Kirchen die rausfallen; 

1 Pfarrer für 52 Kirchen in Zukunft; 

Kirche hat viele Liegenschaften und Geld; 

Wie mache ich was mit Räumen sinnvoll; 

Foodkirche, Kindergarten in Kirche; 

Verschiedene Milieukirchen; 

Bei Kirchenneunutzungen sollte ganzer Stadtteil mit einbezogen werden; 

Jeder Besucher ist potentieller Kunde; 

Bestandsaufnahme aller Kirchen in Freiburg; 

Der Bau, der Eigentümer; 

Wie kommt Kirche wieder in der Mitte der Gesellschaft an; 



Gewisser Rückgang ob Kirche oder Einzelhandel ist gut … dann entsteht irgendwann etwas Neues;  

Es braucht einen Masterplan;  







 

 

Genuss hoch drei 
 
„Kunst und Brot“ 
 
Monika stellt ihr Idee vor: 
- Pop-Up-Konzept umgestülpt: Statt mit Pop-Up von Ort zu Ort wandern, ein Ort, wo wechselnder Handel 

und Gastro und Kultur stattfindet. 
- Events sollen stattfinden, niederschwellig erreichbar, Zielgruppe: junge Künstler, Zielgruppe: 

jugendliches Publikum 
- Wichtig ist der Wechsel, so dass ständig neues entsteht. 
 
 
 
- Heike könnte man das nicht als Messe machen? 
- Felicitas verweist auf Basler Konzept (Buvetten). Buden im öffentlichen Raum. 
- Vielleicht temporär als Nutzung in Parkhaus 
- Raum müsste kuratiert werden. 
- Markthalle unter freiem Himmel/Buden am Karlsplatz 
- Wichtig wäre ein sichtbarer Ort in der Innenstadt 
- Finanzierung: Mieten. Aber diese sollten niedrig sein. 
 
Ansonsten haben wir viel off-Tonic gesprochen: 
Heike: Innenstadthandel hat Serviceproblem. Die Erfahrung wird davon Tim geteilt. 
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